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rg-(ix N k 7'bry-Tx dievielfarbigeIntarsiadasbe-
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7' au," ist Eschenholz gewählt,
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Ahorn-, Buchen-, Linden-,

Oliven-, Nuss-, Kirsch-,
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mit einer in Messing getriebenen Füllung, nach dem Ent- det Wufde_
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der der Täfelung vergoldet wohl eines der frühesten Beispiele der

Anwendung dieses Ziermittels in Profanbauten ohne dass dadurch,
sowie durch die farbenreiche Intarsia der harmonische ruhige Gesammt-
eindruck des Raumes irgendwie gestört würde.

Der mächtige Ofen zeigt einen sechsseitig prismatischen, auf weissem
Grunde mit Darstellungen aus der heiligen Schrift bemalten Oberbau, der
von Löwen aus rothem Marmor getragen wird. Die über der Vertäfelung
angebrachten Gemälde haben wenig künstlerischen Wert.

Die Holzarbeiten des Originals sind vom Meraner Tischlermeister
Hans Spineider unter Mitwirkung von Meister Hans Rumpfer aus Klausen
und Nicolaus Dopf aus Brixen um 1583 fertiggestellt worden (Betrag
der Gesammtrechnung 2605 Gulden 38 Kreuzer), während der Ofen
von dem I-Iafnermeister Paul Pietschdorfer aus Bozen um den Betrag


